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Warme Kleidung und Decken mitbringen! 
Bei Schlechtwetter im KINOimTURM
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DAS ZIMMER DER WUNDER
FR 2023, 94 Min., franz. OmdU, Regie: Lisa Azuelos
mit: Alexandra Lamy, Muriel Robin, Hugo Questel, Xavier Lacaille u.w.

Kartenreservierung: 06452-7150  |  E-Mail: office@daszentrum.at
Aus organisatorischen Gründen können Reservierungen (auch für Mit glieder mit Jahreskarte)
nur bis längstens 15 Minuten vor Veranstaltungs  beginn gewährleistet werden! Die Jahres-
bzw. Mitgliedskarte ist bei allen Veranstaltungen an der Kassa vorzuweisen! 

Ticket-Ermäßigungen für: Mitglieder des Kultur vereines Das Zentrum, Schüler*innen bis
18 Jahre, Gäste mit Gästekarte Sportwelt Amade, Kooperations partner Lebenshilfe Werkstätte
Radstadt.

FOTOCREDITS: Filmverleih & Lizenzgeber, Kulturkreis Das Zentrum Radstadt

VORSCHAU:
Freitag, 30. Aug. 2024, 20.00, Zeughaus am Turm:
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
»HOLZ & PAPIER« nass gedrechselt & handgeschöpft
Gabriel BRUCKNER & Renate HABINGER

31. Aug. – 01. Sept. 2024:
34. KUNSTHANDWERKSMARKT RADSTADT
Über 90 Aussteller*innen, Straßentheater mit Floraphonikern, 
Motovidlo aus Prag, Kreativ-Programm und Kinderschminken u.v.m.

M.-Schütte-Lihotzky-Platz 1
5550 Radstadt
Telefon: +43-6452-7150
www.daszentrum.at

Instagram: 
@kulturkreisdaszentrum.radstadt 
Facebook:
@kulturkreisdaszentrumradstadt.ennspongau

Eintritt: Euro 11,–
Ermäßigt: 9,–
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Mittwoch | 3. Juli 2024 | 21.00 Uhr 21.00 Uhr

31. Aug.– 1.Sept. 2024
Stadtplatz Radstadt, 10–18 Uhr

TEXTIL · HOLZ · GLAS · PAPIER · KERAMIK · METALL · AUSSTELLUNG · MUSIK

Infos: www.daszentrum.at B
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www.pichler-energietechnik.at

ES SIND DIE KLEINEN DINGE
FR 2023, 89 Min., franz. OmdU, Regie /Buch: Mélanie Auffret
mit: Michel Blanc, Julia Piaton, Lionel Abelanski u.w.

Eintritt: Euro 11,–
Ermäßigt: 9,–
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Mittwoch | 10. Juli 2024 | 21.00 Uhr

OH LA LA – WER AHNT DENN SOWAS?
FR 2023, 92 Min., franz. OmdU, Regie: Julien Hervé, mit: Christian Clavier, Didier
Bourdon, Sylvie Testud, Marianne Denicourt, Chloé Coulloud, Julien Pestel u.w.

Eintritt: Euro 11,–
Ermäßigt: 9,–
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Mittwoch | 17. Juli 2024 | 21.00 Uhr

ZWEI ZU EINS
DE 2024, 116 Min., OdF, Regie: Natia Brunckhorst
mit: Sandra Hüller, Max Riemelt, Ronald Zehrfeld, Ursula Werner, Olli Dietrich u.w.

Eintritt: Euro 11,–
Ermäßigt: 9,–
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Mittwoch | 24. Juli 2024 | 21.00 Uhr 

EIN GLÜCKSFALL
FR/GB 2023, 93 Min., franz. OmdU, Regie: Woody Allen
mit: Sara Martins, Lou De Laâge, Niels Schneider, Melvil Poupaud u.w.

Eintritt: Euro 11,–
Ermäßigt: 9,–
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Mittwoch | 31. Juli 2024 | 21.00 Uhr 

MORGEN IST AUCH NOCH EIN TAG
IT 2023, 118 Min., ital. OmdU, Regie: Paola Cortelessi, mit: Paola Cortellesi, 
Valerio Mastandrea, Romana Maggiora, Vergano Vinicio Marchioni u.w.
Filmfestival Rom 2023 – Preis der Jury & Publikumspreis

Eintritt: Euro 11,–
Ermäßigt: 9,–
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RADICAL – EIN KLASSE FÜR SICH
MEX 2023, 125 Min., span. OmdU, Regie: Christopher Zalla
mit: Eugenio Derbez, Daniel Haddad, Jennifer Trejo, Mia Fernanda Solis, Danilo 
Guardiola, Gilberto Barraza u.w. – Sundance Filmfestival 2023 – Publikumspreis

Eintritt: Euro 11,–
Ermäßigt: 9,–
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THE DEAD DON’T HURT
USA 2024, 129 Min., engl. OmdU, Regie: Viggo Mortensen
mit: Vicky Krieps, Viggo Mortensen u.w.

Eintritt: Euro 11,–
Ermäßigt: 9,–
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20.30 Uhr



DAS ZIMMER DER WUNDER
FR 2023, 94 Min., franz. OmdU, Regie: Lisa Azuelos
mit: Alexandra Lamy, Muriel Robin, Hugo Questel, Xavier Lacaille u.w.

Es reicht ein Schicksalsmoment, um alles im Leben zu verändern – das erfährt Thelma am
eigenen Leib, nachdem ihr Sohn nach einem Unfall ins Koma gefallen ist. Als sie das Tagebuch
ihres Sohnes findet, der eine Liste geschrieben hat: Mit ›10 Dingen, die zu tun sind, bevor die
Welt untergeht‹ beginnt sie, diese nach und nach abzuarbeiten, in der Hoffnung, ihren Sohn
ins Leben zurück zu holen, indem sie ihm davon erzählt. Die Verfilmung des Bestsellers von
Julien Sandre ist eine Mischung aus Melodram und Feel-Good-Movie.

ES SIND DIE KLEINEN DINGE
FR 2023, 89 Min., franz. OmdU, Regie /Buch: Mélanie Auffret
mit: Michel Blanc, Julia Piaton, Lionel Abelanski u.w.

Mit ihren Verpflichtungen als Lehrerin und Bürgermeisterin einer 400-Seelen-Gemeinde im
Herzen der Bretagne ist Alice voll ausgelastet. Als ausgerechnet der eigenwillige Émile be-
schließt, mit 65 Jahren noch lesen und schreiben zu lernen, und sich in Alice’ Klasse setzt, ist
sie mehr als gefordert. Doch es kommt noch schlimmer: Mit einem Mal steht ihre Schule vor
der Schließung und Alice sieht das gesamte Dorfleben bedroht. Jetzt ist guter Rat teuer. Doch
schnell wird klar, was sich alles bewegen lässt, wenn Alice und die Dorfbewohner gemeinsam

an einem Strang ziehen – und ein paar überaus pfiffige Einfälle haben. ES SIND DIE KLEINEN DINGE einfühlsam und mit liebevollem Blick von
einem kleinen Dorf in der Bretagne, das sich mit viel Elan zur Wehr setzt, um nicht von der Bürokratie überrollt zu werden.  

OH LA LA – WER AHNT DENN SOWAS?
FR 2023, 92 Min., franz. OmdU, Regie: Julien Hervé
mit: Christian Clavier, Didier Bourdon, Sylvie Testud, Marianne Denicourt, Chloé Coulloud, Julien
Pestel u.w.

Klamauk nach Monsieur-Claude-Schema. Familie Bouvier-Sauvage blickt stolz auf ihre aris-
tokratische Ahnengalerie zurück. Als die einzige Tochter bekannt gibt, den Sohn eines einfachen
Peugeot-Händlers heiraten zu wollen, ist man wenig entzückt. Beim ersten Aufeinandertreffen
der Schwiegereltern in spe merken beide Seiten schnell, dass sie nicht nur Wein- und Auto-
vorlieben, sondern ganze Welten trennen. Hinzu kommt, dass die DNA-Tests, mit denen das

junge Paar die Eltern überrascht, das Selbstbild aller Beteiligten erschüttert.

MORGEN IST AUCH NOCH EIN TAG
IT 2023, 118 Min., ital. OmdU, Regie: Paola Cortelessi
mit: Paola Cortellesi, Valerio Mastandrea, Romana Maggiora, Vergano Vinicio Marchioni, 
Giorgio Colangeli u.w.
Filmfestival Rom 2023 – Preis der Jury & Publikumspreis

Rom, 1946: Delia ist die Frau von Ivano und Mutter dreier Kinder. Zwei Rollen, in die sie sich
voller Hingabe fügt. Obendrein bessert sie die Haushaltskasse mit vielen kleinen Hilfsarbeiten
auf, um die Familie über Wasser zu halten. Ivano hingegen fühlt sich berechtigt, alle daran zu
erinnern, wer der Ernährer ist – nicht nur mit Worten. Körperliche und psychische Gewalt ge-

hören für Delia zum Alltag. Bis ein mysteriöser Brief eintrifft, der ihr den Mut gibt, alles über den Haufen zu werfen und sich ein besseres Leben
zu wünschen, nicht nur für sich selbst. Angesiedelt im Rom der Nachkriegszeit und inspiriert vom Leben und den Erzählungen von Regisseurin
Paola Cortellesis eigenen Großmüttern, feiert die mitreißende und warmherzige Tragikomödie den alltäglichen Kampf der Frauen um Gleichberech-
tigung. MORGEN IST AUCH NOCH EIN TAG ist mit über 5 Millionen Besucher:innen der erfolgreichste Kinofilm in Italien (vor Barbie & Oppenheimer).

EIN GLÜCKSFALL
FR/GB 2023, 93 Min., franz. OmdU, Regie: Woody Allen
mit: Sara Martins, Lou De Laâge, Niels Schneider, Melvil Poupaud u.w.

Eigentlich ist ihr Leben perfekt: Fanny und Jean haben Erfolg im Beruf, leben als Traumpaar
in einer luxuriösen Wohnung in einem exklusiven Viertel von Paris und sind Teil der High So-
ciety. Doch die Jagdausflüge ihres Mannes sagen Fanny ebenso wenig zu, wie dessen Freun-
deskreis. Und wie genau er sein Geld verdient, weiß keiner so wirklich. Als Fanny ihren alten
Schulkollegen Alain auf der Straße trifft, macht ihr dieser klar Avancen – die beiden kommen
sich näher. Doch das bringt Fanny in ein moralisches Dilemma.

In seinem 50. Film entspinnt Film-Legende Woody Allen aus einem anfänglichen Liebesfilm ein amüsantes Labyrinth aus Zufall und Glück,
das in einer heiteren Gesellschaftskritik endet.

ZWEI ZU EINS
DE 2024, 116 Min., OdF, Regie: Natia Brunckhorst
mit: Sandra Hüller, Max Riemelt, Ronald Zehrfeld, Ursula Werner, Olli Dietrich u.w.

Halberstadt im Sommer 1990: Maren, Robert und Volker kennen und lieben sich seit ihrer
Kindheit. Eher zufällig finden sie in einem alten Schacht die Millionen der DDR, die dort ein-
gelagert wurden, um zu verrotten.
Die Drei schmuggeln Rucksäcke voll mit Geld heraus. Gemeinsam mit ihren Freunden und
Nachbarn entwickeln sie ein ausgeklügeltes System, um das inzwischen wertlose Geld in
Waren zu tauschen und den anrauschenden Westlern und ihrem Kapitalismus ein Schnippchen

zu schlagen. Denn wenn man jetzt ein bisschen schlau ist, kann dieser Sommer nicht nur ein großes Abenteuer, sondern auch der endgültige
Wendepunkt in ihrem Leben sein. Sandra Hüller in einer großen Liebes- und Freundschaftskomödie über Geld und Gerechtigkeit.

RADICAL – EIN KLASSE FÜR SICH
MEX 2023, 125 Min., span. OmdU, Regie: Christopher Zalla
mit: Eugenio Derbez, Daniel Haddad, Jennifer Trejo, Mia Fernanda Solis, Danilo Guardiola, Gilberto
Barraza u.w.
Sundance Filmfestival 2023 – Publikumspreis 

Der passionierte Lehrer Sergio wählt einen besonderen Weg um seine Schützlinge in der
Grundschule ›José Urbina López‹ in Matamoros – die schlechteste Schule in ganz Mexiko –
aus der Sackgasse der Perspektivenlosigkeit zu befreien. Im Lehrerzimmer allerdings stoßen
seine unkonventionellen Unterrichtsmethoden auf wenig Akzeptanz.

Regisseur Christopher Zalla hat die wahre, inspirierende Geschichte des Lehrers Sergio Juárez Correa verfilmt, der nach wie vor als Lehrer
in Matamoros unterrichtet. An der Seite seiner grandiosen jugendlichen Laiendarsteller:innen verkörpert Latino-Schauspielstar Eugenio Derbez
den motivierten Lehrer mit Leib und Seele. Ein Mut machendes Feelgood-Movie, das mitten ins Herz trifft.

THE DEAD DON’T HURT
USA 2024, 129 Min., engl. OmdU, Regie: Viggo Mortensen, mit: Vicky Krieps, Viggo Mortensen

Kurz vor Beginn des amerikanischen Bürgerkriegs verlieben sich die Frankokanadierin Vivienne
und der dänische Einwanderer Holger in einander. Als er in den Krieg zieht, bleibt sie allein zu-
rück und muss sich gegen die Machtspielchen des einflussreichen Ranchers Alfred Jeffries
zur Wehr setzen. Doch als wahre Herausforderung für die Liebenden stellt sich schließlich
Holgers Rückkehr aus dem Krieg heraus.
Mit THE DEAD DON#T HURT präsentiert Drehbuchautor und Regisseur Viggo Mortensen einen
kraftvollen neuen Western über Liebe und Überleben, der sowohl episch als auch intim ist.

PROGRAMM 2024SOMMERKINO
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11.07.– 29.08.2024

www.musiksommerstleonhard.com




